
GESCHÄFTSPLAN  FÜR  ENTWICKLUNGEN  
 DER  BANK EN  AUF  DER  BASIS  DYNAMISCHER  MODELLE 

 
In d iesem Artikel  werden Prinzipien beim Geschäftsplan für Entwick lung en der Banken auf der 
Basis dynamischer Modelle aufgeführt. Die Modelle bringen Anfangsparameter zum Vorschein. 
Es handelt sich dabei um «Vektoren für Geldressourcen und Geldflüsse». Die Verbindung en 
zwischen d iesen Vektoren werden  du rch  «Operatorenelemente» sichergestell t. Die 
zusammengeführten Finanzkennziffern der Banken werden für jeden Monat eines Zeitraums 
durch d ie Software berechnet. Diese Software ermöglicht, den Einfluss bestimmter Risiken auf 
den Ertragswert zu beurteilen. Der Vorteil unserer Software besteht allerdings darin, dass man 
diese in einfacher Form in Anspruch n immt. Wie in einem Computerspiel und ohn e 
mathematische Algorithme,  könn en  d ie Bankmanager unterschiedliche Entwick lung en der 
Banken  ins  Visier  nehmen. 
 
Grundsätzliche  Prinzipien bestehen allerdings darin, dass die Banken als Platz  für 
unterschiedliche Finanzflüsse betrachtet werden. Bei den Finanzflüssen spielen die Rolle der 
Banken und ihr Platz im internationalen Finanzsystem eine grosse Bedeutung. Interne 
Finanzflüsse werden ihrerseits durch die Finanzpolitik der Banken bestimmt. Beide 
Finanzflüsse stehen mit den aktuellen Markttendenzen in einer engen Verbindung und üben 
auf einander einen Einfluss aus. Auf der Basis der Markttendenzen und internen Änderungen 
weisen die Finanzflüsse bestimmte Entwicklungen auf. Allerdings stehen die Finanzflüsse der 
Banken mit Qualifikationen, Fachkenntnissen, Erfahrungen der Geschäftsleitung und 
Bankmitarbeiter, finanziellen  bzw.  «moralischen» Ansprüchen und Verbindlichkeiten  der 
Banken in einer engen Verbindung. Diese sind  wegen ihrer Trägheit nicht in der Lage, 
drastische Änderungen zu erleben. 
 
Bei der Inanspruchnahme unserer Modelle kommen Umstände höherer Gewalt nicht in 
Betracht. Bei einer stabilen Konjunktur  könnten Sie  mit unseren Modellen Finanzlage der 
Banken in einem Monat, in zwei Monaten, in sechs Monaten, in einem Jahr  usw. beurteilen.  
Dabei ist es u.a. erforderlich, entsprechende Anfangsparameter einzugeben. Es handelt sich 
dabei um Geldbeschaffung,  Geldanlagen, Zins-und Steuersätze, Lohn-und Bestriebskosten 
usw. Falls Informationen über kritische Tendenzen «auf die Oberfläche kommen», können 
diese bei der Prognose berücksichtigt werden. 
 
Bei der Eingabe möglicher Änderungen von Finanzwerten  werden durch dieses Modell  für 
einen bestimmten Zeitraum Einflüsse der Werte auf Bankgewinne «herausgefiltert». Falls 
Bankgewinne in eine negative Zone «herunterfallen», zeugt dies davon, dass bestimmte  
Werte  Risiken aufweisen.  Falls wir unterschiedliche Änderungen von Finanzwerten unter die 
Lupe nehmen, können wir mit diesem Modell  Risiken beurteilen und einen  
«Risikogradient» «herausfiltern». Bei diesem «Risikogradient» handelt es sich um einen 
Vektor, der Tendenzen für kritische Änderungen von Finanzwerten auf die Oberfläche bringt. 
Bei diesen Tendenzen stehen Proportionen für Änderungen von Finanzwerten im 
Vordergrund. Auf diese Weise versuchen wir, Änderung en von Bankgewinnen nach den 
Änderung en von b estimmten du rch Bankmanager aussortierten Finanzwerten zu 
ermitteln, wichtige Finanzwerte zu bestimmen und ihr Einfluss  im voraus zu 
«neutralisieren». 
 
Das Strukturbild für dynamische Modelle der Banken wird im Diagramm 1 gezeigt. Die 
Vektoren der Geldressourcen (RUR) und Geldflüsse (RUR in Prozent p.a.)  werden durch 
Pfeile gekennzeichnet.  Im Diagramm 1 werden Multiplikation bzw. Integrierung durch 
«Operatorenelemente» gekennzeichnet. Und die Kugel mit einem Plus-Zeichen bringt 
Addition zum Vorschein. Auf der Basis des Strukturbildes können wir «analytische» 
Gleichungen für jeden Vektor bei Funktion  zu einem «S»-Parameter im Laplas-Raum 
herausfiltern. Danach können wir eine sogenannte  «Originalfunktion» im Hinblick auf einen 
«t»-Parameter ermitteln.  Derartige Modelle kommen in den Artikeln von Herrn Tsarkov (1-4) 
zum Vorschein. Bei diesem Strukturbild werden zum ersten Mal neue Parameter 
berücksichtigt. Es handelt sich dabei um folgendes: 

 
- Zinseinnahmen und andere Einnahmen; 
- Abzugsfähige Ausgaben; 
 
Wir stellen h ier eine Matrix  für Entwick lung d er Banken zur Verfügung . Diese 
besteht aus zusammengeführten Finanzkennziffern der Banken. Ausserdem haben 
wir hier einen  Algorithmus für  Berechnung en ausgearbeitet. 



Geschäftsplan für Entwick lung en der Banken auf der Basis dynamischer Modelle 2 
 
 
Hiermit ziehen wir das Strukturbild im Diagramm 1 in Betracht. Auf dieser Basis  möchten wir 
gerne eine Gleichung für den Ertragswert  ∆∆

� �
(t) «herausfiltern», weil Bankgewinne als 

Zielfunktion im Bankgeschäft  und als einzige  «Quelle»   für Kapitalerhöhung fungieren. Die 
Vektoren und Finanzkennziffern  werden im Diagramm 1 dargestellt. Zusätzlich stellen wir 
hier  reine Rendite -  � * � �

  -  zur Verfügung.   Dabei handelt es sich um Rendite  pro Monat 
(in Prozent p.a) –  bezahlte Gebüh ren pro Monat � � � � 	  ) (in Prozent p.a) – 
Einkommenssteuer γγ 
 �   Die Einkommenssteuer   wird in Prozent zu Gesamteinnahmen 
berechnet und bei Berechnung der Selbstkosten berücksichtigt. Auf der Basis des 
Strukturbildes stellen wir folgende Formeln zur Verfügung: 
 �

*  � � � � � � � � � � )(1 - γγ �  ) - � � �
 

 
∆∆ � � � � � � �  ! " # * $ % (1 - γγ & )t – ' ( ) * + ,  (1 - αα - . / 0 1 2  – 3 4 5 6 7 5 6 8 9 : ; )(1 - γγ < ) – = ; < > ? @ A B  γγ C  /ττ D E  

 
In dieser Gleichung setzen sich die Bankausgaben F G H aus anfallenden Betriebs-und 
Lohnkosten mit Rücksicht auf Lohnsteuer und Abführungen zusammen. Hiermit stellen wir 
folgende Formel zur Verfügung: 
 I J K L M N O P Q R S

N T U V W X Y ) 
 
Dynamische Modelle kommen bei mittelfristigen Planung en für  Entwick lung en der 
Bank  zur Anwendung . Der Geschäftsplan wird als Matrix zusammengeführter 
Finanzkennziffern für jeden Monat  eines  Zeitraums  präsentiert (Tabelle 1, Tabelle 2). 
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Diagramm 1. Strukturbild dynamischer Modelle der Banken 
mit Rücks icht auf Steuer und Abschreibung en 

∆ � �  � � �  

� � � (1−α � ) 
 

� � �
 [RUR] –� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � – � � �   ¡ ¢ £ ¤ � ¥ £ ¦ § £ ¢ ¥ ¨   ¦ ¦ © ª « ¬   [RUR] –Geldbeschaf ® ¯ ° ± ² ³ ´ µ  [RUR] –

«Gewinnbringende Aktiva »¶ · ¸ ¹  [1/Jahr] –Rendite fuer «gewinnbringende Aktiva»(in %) º · » ¼  –Gebuehren fuer 

«gewinnbringende Aktiva» (Einnahmen) ½ ¾ ¿ À  [1/Jahr] – Durchschnittli che Kosten bei Geldbeschaffung, α Á  –
Pflichtreserven mit Ruecksicht auf Geldbeschaffung, Â Ã Ä  [RUR/Jahr] – Å Æ Ç È É Æ Ç Ç Ê Ë Ì É Ç Í Î Ï Ð  – Gebuehren 

(Einnahmen), γ Ñ  – Besteuerung der  Bankeinnahmen, Ò Ó Ô  [RUR/Jahr] – Steuerzahlungen mit Rueckblick auf 
BankeinnahmenÕ Ö × Ø Ù Ú Û Ü Ý  – Ü Þ Ý  – Ü ß à ) – Bankeinnahmen – Einkommenssteuer – Gebuehren (Ausgaben), á â  
[RUR/Jahr] – Zahlungen fuer Geldbeschaffung  (Kosten der Geldbeschaffung); ã ä å  [RUR/Jahr] –  Einnahmen 
(Reinbetrag), æ ç è  [RUR/Jahr] - anfallende Kosten (Kommunalzahlungen, Miete, Zahlungen an andere Dienstleister 
usw.) Diese werden bei Berechnungen der Selbstkosten beruecksichtigt., N [Pers.] – Anzahl der Bankmitarbeiter, é ê ë

 [RUR/Pers.×Jahr] –Lohn pro Bankmiarbeiter im Jahresdurchschnitt, γì í  – Lohnsteuer und  Abfuehrungen, î ì ï  
[RUR/Jahr] –Lohnkosten (Leistungsverguetung bei  Jahresberechnung), Lohnsteuer  und  Abfuehrungen î ð ñ  = ò ó ñ + ò ô õ  – Betriebskosten ohne Abschreibungenö ÷ ø  [RUR/Jahr] – Abschreibungen, ù ú û  =ü ý ú + ü þ ÿ + ü � –
Ge� � � � � � � � � � 	 � 
 � � � � �  � � � � � � 
 	 � � � � � � � 
 � � � � � � � 	 � 
 � � � � � � � � � � � � � � 
 � � � � � � � � � � � � � � � � �

 [RUR] – Grundmittel, 
τ � �  [Jahr] – Durchschnittli che Nutzungsdauer der Grundmittel, � �  [RUR/Jahr] – Gewinne, Y �  [RUR] – 

Akkumulierte Bankgewinne vor Steuern, γ   – Gewinnbesteuerung in Prozent, Y ! "  [RUR] – Akkumulierte 
Reingewinne, Y #  [RUR] – $ % % & ' & ( ) * + , * $ - . / 0 + * ) - & 1 2 * 1 3 4 5 6  – Abzugsfaehige Kosten, Y 5 6  – Akkumulierte 
abzugsfaehige Kosten, ∆ 7 8  [RUR] – Eigenkapitalzuwachs in Geldform, 1/s – «Integrierungsoperator». Die 
Vektoren fuer Geldfluesse werden durch den «Integrierungsoperator» in die Vektoren fuer «akkumulierte 
Geldressourcen» transformiert. 
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Durchschnittliche Geldbeschaffung, Bankaktiva, Pflichtreserven, «Gewinnbringende Aktiva» 
und  durchschnittliches Eigenkapital  werden hier als Vektoren für Geldressourcen  
betrachtet.  
 
Als Vektoren für Geldflüsse kommen hier monatliche Einnahmen, Ausgaben, Steuern und 
Bankgewinne  zur Anwendung. Die Verbindung zwischen Vektoren für Geldressourcen und 
Geldflüsse wird durch monatliche Rendite, Ausgaben (in Prozent p.a.) und Gewinne (in 
Prozent p.a.)  sichergestellt.  
 
In  den Spalten der Tabelle kommen  Finanzkennziffern  für  jeden Monat  zustande. Die 
Dynamik der  Kennziffern wird für einen bestimmten Zeitraum durch Zeilen der Tabelle 
hervorgebracht. Links kommen in der Tabelle  bestimmte  Anfangsparameter zum Vorschein. 
Es handelt sich dabei um Parameter, die nach einigen Berechnungen zustande kommen bzw. 
prognostiziert werden. Bei Änderungen der  Anfangsparameter werden durch die Software 
alle Kennziffern für jeden Monat des Zeitraumes umgerechnet.  
 
Einige Kennziffern werden hier schwarz markiert und mit weissen Buchstaben  geschrieben. 
Diese werden durch Prognose und Extrapolation  mit Rücksicht auf vorige Entwicklungen 
«hervorgebracht».  Andere Kennziffern werden auf der Basis der Modelle berechnet. Bei den 
Berechnungen  müssen  Verbindungen zwischen den Kennziffern berücksichtigt werden. Als 
Anfangsparameter können hier  Kennziffern für letzte  Monate fungieren. 
 
In der Tabelle 1 und Tabelle 2 stellen wir zwei Projekte (Matrix) für Entwicklungen der Banken 
zur Verfügung. In beiden Projekten wird  eine Dynamik für Geldbeschaffung (1), Rendite (7 
und 11), Ausgaben (in Prozent p.a)  (14 und 16) und Betriebskosten (Tsd.RUR/Monat) (20)  
durch die Prognose berechnet. Andere Kennziffern, darunter eine Dynamik des 
Ertragswertes,  kommen durch den Algorithmus zustande. Die Dynamik des Ertragswertes 
wird  hier als Ziel unserer Berechnungen betrachtet.  
 
In der Tabelle 1 werden prognostizierte Parameter durch Extrapolation auf der Basis 
gleitender Durchschnitte für letzte drei Monate  berechnet. In der Tabelle 2 gehen wir davon 
aus, dass prognostizierte Parameter Steigerungstendenzen aufweisen. Danach können wir 
zwei Projekte (Matrix) vergleichen. In der ersten Tabelle sehen wir, dass ein akkumulierter 
Ertragswert im Dezember (sechster Monat) RUR 12,3 Mio. aufweist. In der zweiten Tabelle 
beläuft sich dieser bereits auf RUR 17,4 Mio. 
 
In der Regel können  zusammengeführte Finanzkennziffern für jeden Monat drastische 
Änderungen nicht  nachweisen. Aus diesem Grund sind wir in der Lage, eine Dynamik für 
Entwicklungen präzise zu berechnen. Falls wir mit drastischen Änderungen konfrontiert 
werden, können wir  entsprechende Korrekturen schnell vornehmen. Die Finanzkennziffern 
für den letzten Monat können als Basis bei Berechnungen  neuer Kennziffern fungieren. 
Diese werden als Anfangsparameter bei Dynamik der Entwicklungen für nächste 6,8,9 
bzw.12  Monate betrachtet. 
 
Der Vorteil des Projektes bzw. der Matrix besteht allerdings darin, dass beim Geschäftsplan 
unterschiedliche Entwicklungen der Banken beurteilt werden können. Es ist auch von Vorteil, 
dass Sie  beim  Geschäftsplan in Form einer Matrix Einfluss der Risiken auf die Dynamik der 
Entwicklungen und Bankgewinne  ins Visier nehmen. Die Zinsrisiken bei Geldbeschaffung, 
Zinsrisiken für Rendite der Bankaktiva, Kreditrisiken u.a. werden als Änderungen der 
Anfangsparameter eingegeben. Auf dieser Basis wird ihr Einfluss auf die Dynamik für 
Änderungen bei Finanzkennziffern und Bankgewinne berechnet. 
 
Mit der Matrix könn te der  Bankmanagement jeden Monat  Kontrolle für Finanzlage 
ausüben. Ausserdem erlaubt die Matrix, flexible Änderung en bei Entwick lung en für 
den nächsten Zeitraum einzuprogrammieren bzw. Planung en nach Finanzkennziffern 
für letzte Monate voranzutreiben. Nach den vorläufigen Berechnung en der 
Bankmanager könn en einige progno stizierte Parameter durch Finanzanalysten 
korr igiert werden. Bei diesen Korrekturen kommen geplante und abgeschlossene 
Verträge, Risikoanalyse und T endenzen des Finanzmarktes zur Anwendung . 
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PROJEKT (MATRIX)  FÜR ENTWICKLUNGEN DER BANK EN  

(ZWEITES HALBJAHR 2001) 
 
        Tabelle 1 
  ANFANGSPARAMETER                

1 Steigerung der Geldbeschaffung  pro Monat 0%               

2 Rendite aus «gewinnbringenden Aktiva»(Steigerung pro Monat) 0,0%               

3 Kosten bei Geldbeschaffung (Senkung pro Monat) 0,0%               

4 Steigerung der Geschäftseinnahmen  pro Monat 0,0%               

5 Steigerung der Betriebskosten pro Monat 2,0%               

6 Gewinnsteuer 43%               

7 Einkommenssteuer 1%               

8 Abzugsfähige Kosten (in Prozent zu Betriebskosten) 3,5%               

      2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 

  Finanzkennziffern   Juni Juli August September Oktober November Dezember 

  Anzahl der  Tage des Zeitraumes   
3

0 
3

1 
3

1 
3

0 
3

1 
3

0 
3

1 

\  GELDRESSOURCEN                 

1 Geldbeschaffung in Tsd. RUR   547 643 533 846 537 981 539 823 537 217 538 340 538 460 

2 Bankaktiva in Tsd.RUR   600 591 587 430 592 943 596 151 594 732 597 157 598 393 

3 Pflichtreserven in Prozent zu Geldbeschaffung   5,7% 5,3% 5,4% 5,5% 5,4% 5,5% 5,5% 

4 Pflichtreserven in Tsd.RUR   31 373 28 304 29 299 29 659 29 087 29 348 29 365 

5 «Gewinnbringende Aktiva» (1-3)   569 218 559 126 563 644 566 492 565 645 567 808 569 029 

  EINNAHMEN                 

6 Zinseinnahmen in Tsd.RUR   6 621 7 041 7 041 6 781 7 062 6 840 7 075 

7 
Zinseinnahmen in Prozent p.a. pro 1 RUR «gewinnbringender 
Aktiva»   14,15% 14,83% 14,71% 14,56% 14,70% 14,66% 14,64% 

8 Zinseinnahmen in RUR (Reinbetrag)   3 044 3 391 3 374 3 229 3 399 3 292 3 409 

9 
Zinseinnahmen  in Prozent  p.a. pro 1 RUR «gewinnbringender 
Aktiva» (Reinbetrag)   6,51% 7,14% 7,05% 6,93% 7,08% 7,05% 7,05% 

10 Einnahmen in Tsd.RUR (ohne Zinseinnahmen)   5 193 5 059 5 150 5 067 5 194 5 071 5 267 

11 
Einnahmen  in Prozent p.a. pro 1 RUR «gewinnbringender 
Aktiva» (ohne Zinseinnahmen)   11,10% 10,65% 10,76% 10,88% 10,81% 10,86% 10,90% 

12 
 Rendite für «gewinnbringende Aktiva» in Prozent p.a. 
(insgesamt)   25,25% 25,48% 25,47% 25,45% 25,51% 25,52% 25,54% 

13 Einnahmen in Tsd. RUR (insgesamt)   11 814 12 099 12 190 11 848 12 256 11 911 12 342 

  AUSGABEN                 

14 
Kosten bei Geldbeschaffung  in Prozent p.a. pro 1 RUR der 
Geldbeschaffung   7,95% 8,05% 8,03% 8,01% 8,03% 8,02% 8,02% 

15 Kosten bei Geldbeschaffung in Tsd.RUR   3 577 3 649 3 667 3 552 3 662 3 548 3 666 

16 
Gebühren in Prozent p.a. pro 1 RUR «gewinnbringender 
Aktiva» (Ausgaben)   0,70% 0,72% 0,71% 0,71% 0,71% 0,71% 0,71% 

17 Gebühren in Tsd.RUR (Ausgaben)   329 342 338 331 342 331 343 

18 Einkommenssteuer in Tsd.RUR   118 121 122 118 123 119 123 

19 Betriebskosten in Prozent p.a.   6,96% 7,00% 7,08% 7,43% 7,34% 7,71% 7,60% 

20 Betriebskosten in Tsd RUR   3 256 3 322 3 389 3 457 3 527 3 598 3 671 

21 Ausgaben in RUR  (insgesamt) (17+19)   10 528 10 741 10 845 10 680 10 974 10 814 11 127 

  EIGENKAPITAL                 

22 Gewinne zur Besteuerung   1 286 1 358 1 345 1 167 1 281 1 097 1 215 

23 Gewinnsteuer    553 584 579 502 551 472 522 

24 Abzugsfähige Kosten   114 116 119 121 123 126 128 

25 Ertragswert in Tsd.RUR   619 1 358 1 345 1 167 1 281 1 097 1 215 

26 Akkumulierter Ertragswert in Tsd.RUR   4 639 5 998 7 343 8 510 9 792 10 888 12 103 

27 Inanspruchnahme der Eigenmittel                 

28 Abschreibungen   16 20 20 20 20 20 20 

29 Bankkapital in Geldform   52 948 53 584 54 962 56 327 57 515 58 816 59 933 

 
 Tabelle 2 

  ANFANGSPARAMETER                

1 Steigerung der Geldbeschaffung  pro Monat 2%               

2 
Rendite aus «gewinnbringenden Aktiva»(Steigerung 
pro Monat) 1.0%               

3 Kosten bei Geldbeschaffung (Senkung pro Monat) 0.5%               

4 Steigerung der Geschäftseinnahmen  pro Monat 1.0%               

5 Steigerung der Betriebskosten pro Monat 1.0%               

6 Gewinnsteuer 43%               

7 Einkommenssteuer 1%               

8 Abzugsfähige Kosten (in Prozent zu Betriebskosten) 3.5%               

      2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 2001 Y . 

  Finanzkennziffern   Juni Juli August September Oktober November Dezember 

  Anzahl der  Tage des Zeitraumes   
3

0 
3

1 
3

1 
3

0 
3

1 
3

0 
3

1 

  GELDRESSOURCEN                 

1 Geldbeschaffung in Tsd. RUR   547 643 544 523 552 371 559 143 563 052 569 352 575 126 
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2 Bankaktiva in Tsd.RUR   600 591 598 107 607 689 616 345 622 151 630 746 638 838 

3 Pflichtreserven in Prozent zu Geldbeschaffung   5.7% 5.3% 5.4% 5.5% 5.4% 5.5% 5.5% 

4 Pflichtreserven in Tsd.RUR   31 373 28 870 30 077 30 709 30 483 31 032 31 356 

5 «Gewinnbringende Aktiva» (1-3)   569 218 569 237 577 611 585 636 591 668 599 714 607 481 

  EINNAHMEN                 

6 Zinseinnahmen in Tsd.RUR   6 621 7 240 7 313 7 140 7 564 7 434 7 811 

7 
Zinseinnahmen in Prozent p.a. pro 1 RUR 
«gewinnbringender Aktiva»   14.15% 14.97% 14.91% 14.83% 15.05% 15.08% 15.14% 

8 Zinseinnahmen in RUR (Reinbetrag)   3 044 3 536 3 573 3 492 3 771 3 734 3 960 

9 
Zinseinnahmen  in Prozent  p.a. pro 1 RUR 
«gewinnbringender Aktiva» (Reinbetrag)   6.51% 7.31% 7.28% 7.26% 7.50% 7.57% 7.67% 

10 Einnahmen in Tsd.RUR (ohne Zinseinnahmen)   5 193 5 296 5 481 5 513 5 820 5 820 6 207 

11 

Einnahmen  in Prozent p.a. pro 1 RUR 
«gewinnbringender Aktiva» (ohne 
Zinseinnahmen)   11.10% 10.95% 11.17% 11.45% 11.58% 11.81% 12.03% 

12 
 Rendite für «gewinnbringende Aktiva» in Prozent 
p.a. (insgesamt)   25.25% 25.93% 26.08% 26.29% 26.63% 26.89% 27.17% 

13 Einnahmen in Tsd. RUR (insgesamt)   11 814 12 535 12 795 12 653 13 383 13 254 14 019 

  AUSGABEN                 

14 
Kosten bei Geldbeschaffung  in Prozent p.a. pro 
1 RUR der Geldbeschaffung   7.95% 8.01% 7.97% 7.94% 7.93% 7.91% 7.89% 

15 Kosten bei Geldbeschaffung in Tsd.RUR   3 577 3 704 3 740 3 647 3 793 3 700 3 852 

16 
Gebühren in Prozent p.a. pro 1 RUR 
«gewinnbringender Aktiva» (Ausgaben)   0.70% 0.71% 0.70% 0.70% 0.70% 0.69% 0.69% 

17 Gebühren in Tsd.RUR (Ausgaben)   329 345 342 336 349 340 355 

18 Einkommenssteuer in Tsd.RUR   118 125 128 127 134 133 140 

19 Betriebskosten in Prozent p.a.   6.96% 6.80% 6.77% 6.97% 6.74% 6.94% 6.70% 

20 Betriebskosten in Tsd RUR   3 256 3 289 3 322 3 355 3 389 3 423 3 457 

21 Ausgaben in RUR  (insgesamt) (17+19)   10 528 10 821 10 930 10 776 11 109 10 956 11 301 

  EIGENKAPITAL                 

22 Gewinne zur Besteuerung   1 286 1 714 1 864 1 876 2 275 2 298 2 718 

23 Gewinnsteuer    553 737 802 807 978 988 1 169 

24 Abzugsfähige Kosten   114 115 116 117 119 120 121 

25 Ertragswert in Tsd.RUR   619 1 714 1 864 1 876 2 275 2 298 2 718 

26 Akkumulierter Ertragswert in Tsd.RUR   4 639 6 354 8 218 10 094 12 369 14 667 17 385 

27 Inanspruchnahme der Eigenmittel                 

28 Abschreibungen   16 20 20 20 20 20 20 

29 Bankkapital in Geldform   52 948 53 584 55 318 57 202 59 099 61 393 63 711 
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